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Versammlung in regelmäßiger Sis- 
inig nnd der clert rief biefelbe zur Ord- 
ung. 

Denry Rief Inrbe als temporärer 
sorfltenber erstlich Eising, Rief uns 
Mecatcheon starben als Veglaubigungss 
eomite ernannt. Das Comite nnterbreis 
tete einen mündlichen Bericht, ber die 
falgendenben Mitglieder als sihberechtigt 
erklärte: Jobn Eising, sahn Gallacher, 
Z. J. Lerenhem R. P. Mccntcheoih 

snry Rief, Osear Röfer und G. W. 
ingert. Bericht wurde angenommen 

nnd bei Namenserlesung alle Mitglieder 
anwesend gefunden. Auf Antrag von 

Sallacher wurde eine informelle sb- 

fiimmung über Varsihenden abgehalten, 
Ielche ergab: 

Eming 4, Nief 2, McCutcheon t. 

Auf Antrag oon Gallacher wurde die 

Abstimmung als formell nnd Ewing als 
Vorsihender für dieer Jahr erklärt. 
Daran Pause big lzsu Nachmittags. 

Versammlung um 1:-«l(); Alle anwe- 

send, Vorsiyender Ewmg piösidirend. 
Eine Botschaft vom Vorsihenden 

Ewing, die verschiedenen Pflichten und 
Arbeiten der Behörde für daß kommende 

Jahr besprechend, wurde oerlesen. Rief 
beantragte die Botschaft entgegenzunkshs 
men, mit Ausnahme jenes Theils be- 
treffs der Neldfnmme im ikounty 
Brückenfond und die Botschaft einzu- 
reihen. Der Antrag ging verloren. 

Auf Antrag von Wingert wurde die 
Botschaft entgegengrnommen und einge- 
reiht bei folgendem Votum: 

Ja: —- Gailacher, Lorenhen, Win- 

gert und Vorsitzenden 
vaer» tIkaciiieIionn EIN-s nah »Is- 

see. 
Der Vorsivende ernannte die verschie- 

denen Auofchüsse für das Jahr. Un 
lehfer Nummer bereits publizirtJ 

" 

Auf Antrag wurde der Clerk instruirt, 
Hrn. Kimball zu benachrichiigen, daß 
die Behörde Ihn morgen zu haben wün- 

sche- 
Vürgschoft von Fred Bebel, Assessor 

für Cameron, wurde verleien und über- 
wieien 

Zuschrift von John S. Boll, Vor- 
mund von Lollie May Odium wurden 
verlesen und dem Armenconute überwie- 
sen. Auf Antrag von Lorentzen wurde 

jorliegende Anqebote geöffnet uno ver- 

lesen- 
ffolgende Angebote lagen vor: 

Für Sum. Armenfactm A. C. 
Adams, F. W. Moder, Mark Kent, G. 
A. MeCulcheon und Erneft Hoaglonb. 
Diese wurden dem Armensartncomue 
überwiesen. 

Für CouniysArztz — W. B. Voge, 
Geo. Räder und H. A. Abbott 

County Leichenbestotler: — Stevens 
eh Braun und J. C. Troyer· 

Diese Angeld-te wurden dem Comite 
on Arme überwiesen. 

Für Druckeeei: —- N. F. Idkins, 
J. P. Windolph, Augustine Bros» Jn- 
dependentPubL Co» State Jouran 
co. punteesWoodrnss Peinting Co.; 
diese wurden dem comite an Drucken 
über-diesem 

hols: —- W. P. emsion Geo. A. 
dastand, Wheeler umher co» Il. 
Stil-nett. 

Brüdern ·- Miblanb Brit-ge Co» 
J. W. header-, Meons s Tulley, 
standen-d Beidge Eo» c. G. Sheeley 

E rsd coaton Dridge Eo. Diese Inse- 
Iote wurden dem Wege- und Brücken- 
esmite Ihm-Mein 

Der Ecerk made angewiesen, die be- 

glaabigteu Checks und Gelder, welche 
Die Brücken-Ansehen begleiteten, in dem 

Schrank des Co. Schapmeislers zu ver- 

wahren bis die Angel-me erledigt seien. 
Zuschrtst von Jos. Noberts, Sect. 

der StaatsiSupervisoren Association, 
dle Behörde aussardernd, eine Delega- 
tian zu einer am s. Dienstag in Fremont 
abzuhaltenden Versammlung zu senden, 
wurde ver-lesen. 

Zaschrtst von Stanti-Superintendent 
For-let verlesen und einzuceihen bepr- 
Vert. 

Zuschrist von der StaatssWohlthlltig- 
tem- und Correlttpnsbehörde wurde 
dem Armeneamlte überwiesen- 

Petitian von c. p. Menck und In- 
deren, darum nachsachend daß E. M. 

ade als Janltor sllr das Coukthaus 
nannt werde, wurde verlesen und ein- 

eerethen beardert. 
Vertaqung bis morgen 9 Uhr Vor- 

armes-. 
J. L. S ch « u v p- 

Caunty Elekt- 

15. Januar, 1902 

Versammlung gemäß Vertasuns. 
Ille Mitglieder anwesend. 

rotesall der qestrtsen Versammlung 
M en und angenommen. 
Kost Dunlaep erschien und legte einen 

Qeiel von B. s· Mcsüafler, U. P. 
Eisenbahn Land Com» an ihn sor, be- 
treffs Oeffnung eines Weges entlang der 
Nosbqrenze des U. J. Mgerechtt Die 
Sache wurde dem Vorsisenden des We- 
se- and Brücken-Samen über-lesen 
nnd dem Canntyisnsalh sntn sericht 
in nächster Vers-Instanz 

Auf Verlangen von Es. Clerk 
Schaupp wurde ihm erlaubt, drei Oe- 
hülien anzustellen während des Jahres 
1902, um einem Gehalt das 0700 für 
Jeden nicht überschreitet 

Er verlangte ferner ein Salbe von 

0400 für das Jahr als clerl der Be- i 
hörst. 

Ein Brief von T R. Kinball wurde 
verleien, der BlankettsFornIulare ent- 

hielt für Angebote an Stein- und Brief- 
arbeit für das neue Eourtbaus und Ge- 
fünqniß. Selbe wurden dem Camite 
an neue Gebäude überwiesen. 

Das Finanzeamite berichtete über die 
folgenden Fonds die für das Jahr nö- 
thig feiert: 
Allgemeiner Fond. .. .. .Qszu,»00 00 

Viückenfond ............ s,000.«» 
Zioadfond. ..· .. 1,4«n,00 
Soldaten: Hülfe Fand ..... t,»0» W 

Zinsen an Colttthau6- und 
Gefängniß-Band .. .. Jl,50(t,«0; 

Summa Irrt-un W? 
»Für G. J. Picc. Bondg, .8!t,5»0 oui 

Ter Bericht wurde angenommen. 
Tag Armencomite berichte-te über An- 

gebote für Begraben von Todten, daß 
das Angebot von J. C. Troyer für Ve- 
graben jedes Todten sfi.·«) let und das 
von Siebe-IS ö- Braun ji« H. .- ag 

non «’(. (5. Troyer als das niedriqste 
werde empfohlen Ler Bericht wurde 

angenommen. 
Dasselbe isomtte berichte-te über Anak- 

bate für Oduntstztrzt tur das Jahr. 
Dieselben waren wie folgt: 
Dr. H. A. Atbott.. .. .. ....81&#39;« 00 

« W- B Hoge ........... 200 ous 
« Geo. Räder. .. .. .... 94i-.001 

Angebot von Abbe-U, als das nie-» 
drigste, wurde anzunehmen empfohlen 
und angenommen. 

Das Wege und Brückencomite berich- 
tete über Angebate sür Brückenbau sür 
das Jahr, die wie folgt waren: 

l ist«-in I i-i—.1n.-«1 Him. si Unki 
Inter- s«n Kur-,- "- « UT It TI- 815615 Es is- 

11t"k7«1nr. Dr sie Un sc H istl F- M «&#39;- TI) 

Mun« -!" iulis ."- IZO 317 411 ’s UT 
ti »I» Zwei-, ·"-"II IIiIi III III 
Hei-Ut- ElrxrqHTo di &#39;s Ist-( ’- lst DIU 

Hin-mir- B(::g««.-s 7177 im fix: zitt- 

Ter Durchschnitt dieser Angebote süi 
die vier Pläne ist wie folgt: 
Stank-art- Nndqr Un III-l 
Amerian Brit-ANDE- 4·11’r( 
Mechå Lullv .. BUN( 
Nirland Brit-activ 519 
TM scheelen ,.’-70)( 
tiantsn Brit-ge Uo 574 

Verhältnißmäßige Reduktionen sind 
gemacht an »in-a span« und Brücken von 

mehr als 100 Fuß Länge. 
Das Angebot der Standard Brit-ge 

Co. ist 792 Cents niedriger per Fuß 
ais der niedrigste Konkurrent· Sie ist 
auch der niedrigste Bieter sür Neparm 
tuiarbeit. 

Da das Weges und Brückeneoinite 
aus der ganzen Behörde besteht, wurde 
die Sache derselben zur Beschlußnahme 
überwiesen. 

Der Bericht wurde aus Antng von 

Ries entgegengenormnen und eins-treiben 
beordert. Dr. MeBride, die Standard 
Bridge Ca. repräsentirend nnd Dr. C. 
D. Tnlley ssr Means ek- Tulley, disku- 
tirten über die vorliegenden Brückenbog- 
Angeld-te. 

Aus Antrag von Gallncher wurde das 

Angebot der Standard Bridge Eo» als 
das niedrigsie und besie, einstimmig nn- 

gcllpIiMcll still Vorschein-u uquuur, 

Contraki rnii der Co. gu machen. Da- 
raus Pause diå 2 Uhr Nachmittags, wo 

man sich wieder versammelte, Alle anwe- 

send, Ewing im Vorsitz- 
Ein Teiegracnm von T. R. Kirndsll 

wurde veriesen, angedend, daß er dei 
dieier Versammlung der Behörde nicht 
anwesend sein könne. 

Aus Antrag von Wingert wurde das 
Comiie an neue Gebäude, zusammen 
mii dem Couniy Cleri, angewiesen, um 

Angel-vie für Consirukiion des neuen 

Couridauses und Gesangnisses zu an- 

noneiien, sobald die Pläne und Spezifi- 
kaiianen von Dru. Kimdall eingebracht 
werden, sowie daß der( Clerk instruirt 
werde, an fra. Kirnball zu ieiephoniren 
mii der In rage, iv a n n die Plane und 

Spegisikaiionen seriig sein und an wel- 

chen Pishen dieselben sein würden, zur 
Jnipekiion von Bieierm 

Folgende Berichte des Druckereisisos 
miies wurden angenommen. 

Das Inerdieien non J· P. Windolph, 
erausgeder des «Siaais·Anzeiger und stach für dieses Jahr die Verhand- 

lungen der Behörde ins Deutsche zu 
ist-ersehen und iin »Staat«-Ansehu- und 

perpld« zu pudligiren, fiir is per Mo- 
nai. 

Das Angebot der Jacependent Buh- 
lifhtng Co. für Publmren der Iückftön 
dtgen Stenerltfte, für Drucken der Bat 
Docets nnd Ball-its (etntchtteßlsch des 

Institution der Verhandlungen des Sa- 
’persiforen). Dies Angebot isi das ein- 
zige fltr Paslttztten der staatlier und 
ancken von Bat Dockets und das emp- 
ge Insel-at im Connty für Dracken der 
Ballots. 

Das Angebot san Angaftine Brus- 
itn Ganzen für Gebrauchsartikel and 
Blanketts sowie das Dracken der in dem- 
felsen genannten gefehttchen Notizen 

Das Angebot der Scate Joarnal Co. 
für Vlankett-Bücher, StenenQaIttangen 
für Its-, Chattel Acortgage Files, Ub- 
ftrakt Legal-Cap, Senate Tal-C. Poll- 
Bücher nnd Enveloppen and Namen- 
und Nummer-Tadel 

Auf Antrag von thgert wurde A 
O. Pan-ers als Fnedenarichter fü- 
—South Loup Townftnp ernannt und 
fein Band, wie etngegeben, angenom- 
men. 

Auf Antrag von Mclsutcheon wurde 
H. S Wmn altt Pcitglted der Solda- 
tenhülfscommtision für die nächsten drei 
Jahre ernannt. 

stlnf Antrag von Wrenyen wurde das 
Gehalt des lfonnln Innerimendrnten 
für das kommende Jahr auf fu«-W an- 

gesehn 
Auf Antrag vnn rltief wurde eine Be- 

willigung non sitt-» gemacht für den 

Connty Jnftttntsskond für dtefeg Jahr, 
zahlbar anf rttkqntfimn den lin. Stipe- 
rtnlendenten. 

Tag Connte an Bands berichtete zu 
Gunsten der Annahme deg Bands von 

»He-d Gabel für Affcsfor von Cannsron 
Townthp. Angenocnnmt. 

«««- 

Fsul cslllkug UUIl IUJLÄIWIL IUlIUT U- 

M. Bude als Janitor anqeftellt für dre- 
ses Judi, brt einem Gehalt von -I(-l.&#39;, 
per Monat. 

Besteigung bis morgen Es Uhr Bor- 
mittagg. 

J. L. Schaum-»O, Clerk. 

los Januar 1902. 

Versammlung gemäß Verlegung 
Alle anwesend, Borstnender ifkvtng prä- 
fidtrend. 

Protokoll der gestrige-r Versammlung 
verlefers und nnqenonuneIL 

Form des-J lsontrntcktz zwischen der 

Standard Linden- i50. nnd Halt lcnunty 
wurde ver-lesen nnd ve:v Bottich-nor in 
struirt, denfelbm fiir lHoll icomcty zu 
unterzeichnest 

Auf Antrag von Wallachcr wurde die 

Standutd Bridge Co. andre-fordern 
Bürgfchufk von klim« zu geben für dis- 

pflechtgetreue Ausfühng des Central 
leg- 

Bertcht von W Ili. Stin, sliechnung42 
führen über Cennrn des l«Lounty-(Fler«l5 
C. H. Menck für lWU und lWl wurde 

verlesen und einzureihen deordert. 
Auf Antng von Lorenhen wurde der 

Clerk instruirt, die deglaubigten Checks 
an die Brückendauer zurückzugeben, deren 
Ilngedote zurückgewiesem 

Der Vorsiyende des Wege- und 
Brückencomitec machte mündlichen Be- 
richt, empfehlend daß alle Angeln-te für 
Brückenholz zurückgewiesen würden 
Der Bericht wurde angenommen. 

Rsser derichtete, daß er an hrn. Kims 
dnll telephonirte und derselbe antworte- 
te, daß die Pläne und Spezifikationen 
Mitte nächster Woche fertig sein würden 
sum Annonctren für Meter nnd daß er 

schreiben würde über die Plühe woselbst 
dieselben zur Einsicht ausliegen würden. 

Das ArmenfarnvComite derichtete 
über Vorlage folgender Angeln-te für 
Aufsicht der Armenfarrn für dieses Jahr: 
Ernst oqgland, per Monat, ..... 840 
John eCutcheon « « 35 
Mart sent « « 

..... 45 
A. C. Adams. kein Preis nnaeaeden. 

s. W. Moder, ............. -. s. 45 
Das Angebot von John McCutcheon 

wurde von demselben zurückgezogem ehe 
das Cornite sertig war zu berichten. 

Das Comite empfahl die Innahme’ 
von Ernest Hoagland’s Angebot, alsl 
das beste und niedrtgste und daß derselbe 
eine Bürgschast von 8500 gebe für 
pflichtgetreue Ausübung seiner Obliegen- 
heiten. Angenommen. 

W. A. Prince erschien vor der Behör- 
de und rief das Gesuch von Alton Avery 
und Anderen aus, welches in einer frü- 
heren Versammlung eingebracht wurde 
und ersuchte die Behörde, das Gesuch zu 
erwägen. Die Sache wurde von ver- 

schiedenen anwesenden Bürgern der 
Stadt besprochen. 

Gesuch von F. E. Slusser, County 
Schahmeister, zwei Gehülsen während 
des Jahres anstellen zu dürfen, wurde 
verlesen uud das Verlangen bewilligt. s Aus Antrag von Gallacher wurde 15 
Minuten Pause gemacht, zum Zweck,! 
das Gefängniß zu untersuchen. i 

hieraus wurde ans Antrag von Win- 
gert J. W. Dunkel als Constabler er- 

nannt, um Valanz zu füllen in May- 
sield Township. 

Ver County Clerk wurde autorisict, 
vom Staats-sama die Bücher und 
Blanketta gu requirtren welche der Staat 
liefert 

Iul Intraa von Lorentzen wurde eine 
Aste Innr 60 Namen ausgewählt für 
Gelchcorenen silr den Februar-Terrain 
des Distrlktgerichts 

Ins Antrag von Röler ging die Be- 
hlrde in Sitzung als Unmite des Gun- 
gru, mll Rörct list Bot ah. gut Dseich 
stchl vorliegender Rechnungen Au- 
sntrag von Rief wurde der Bericht des 

Ganzen angenommen und die Forderun- 
gen erlaubt wie vom Comite empfohlen. 

Folgenoer Beschluß wurde angenom- 
men: 

Beschlussen, daß die Namen der Per- 
sonen, welche Hülfe vom County erhal- 
ten, in dsi offiziellen Verhandlungen 
publisirt werden. 

J. J. Lorentzem 
Auf Antrag von McCUtcheon wurde 

der Tag der nächsten Versammlung a— s 
den ts. Februar angesetzt, es sei denn, 
des Vorsitzende berufe eine frühere. 

lkniznty Zusat. Fisltburn ersuchte um 

V«-llinacht, drei tampetente Lehrer anzu- 
stellen ncn während der kommenden Era- 
minatmnen der Schul-Saison R. Grad 
Bann-ais zu ernnnniren. Auf Antrag 
von chöier wurde das Gesuch bewilligt, 
voraus-gesehn die Ausgaben dafür über- 
steigen nicht Situ. 

Folqende Personen erhielten Unter- 
stützunq in den beigefügten Beträge-m 
Frau Tanicl Wollingg .............. Ell-I Ak- 
k« Bindi-nimm .................... is HI« 
Man Wisndt ...................... Z 15 
Herr Lin lsng ...... ... ......... 75I 
Frau stkcxlllfrelh ................... 2 llH 

Folgende Rechnungen wurden erlaubt: 
U M Bade Solin inr Te: ......... Ils- 00l 
si- ·«- Zwiet, Aue-nahe lEci«-.e««i):iiiii-;.. 755 «3«." 
’. v Ort-um« « 7 stu 

Etate joninnl iTo, Bücher ......... ttt Jii 

Matthimg Buchhandlung. Wucher nnd 
Schreibinaterialirn ............. l W 

Iemtni A; Bergle- «F-ci)iitn· .......... l W 
D H JJii-.«illister, lincnioaacisn ....... H W 
solt-r rttoicr ...................... iii sitt 

ttviingo Liiiiibci tio ............... Bis JH 
ist-n ;- He i, zagen Neitisiigeldm tunl) 
J iron- ven, 

« 

.... ·.- tlij 
Hiniii liut « « 12 NO 
L-«zt(11 nistet-, « « 

.... is m 
n il I.’ii"(intchiin « « 

.... 1.«-«« 

Jmlin liniing « « 
.... 1123 

sit-tin Walduer « « 

...· II JJ 

Tie Forderung von T. L. ic. Hor- 
iison fiir szss fLir Alduokiitcngisliiilirin in 

drin Protest Vch Hindtis gegen sinnt-H 
nixiiins ini Betrags von ist-J isilunbL 
sltosn nicht erlaubt. Forderung dirs ico- 
ronerg sliöder siir Besichiigiing dcg stör- 
pcisz non Il. ic. Nitsch iin Betrage- onn 

1isil, wurde iiiin Betrage von stimin 
erlaubt, Nest nicht. 

Hierauf Vertagiing. 
Zi. L. Schaupp, Cleri- 

j iftn Sohn gibt Zeugniß für 
seine Mutter. Herr Johann Arnacher 

III (5,itloer, Mo zei gt für seine vetagte 
TMutter wie folgt: »Da Mutter so alt 
ist und nicht mehr gut schreiben kann, 
gebe ich in ihrem Namen folgendes Zeug- 
niß: Seit Jahren war ich leidend, mein 
Rücken that mir weh und ich hatte 
Schmerzen in den Seiten. Eines Tages 
lag ich eine Druckschrift, »Der Kranken- 
bote«. Jch bekam Zutrauen, ließ mir 
eine Flasche von For-is Alpenkräuter 

Blutbeleder holen, fuhr damit fort und 
iwurde gesund. Diese Medizin ist in der 

IThat ein Blut-Beleb» Trotz 
meiner 70 Jahre fühle ich nun wie neu- 

fgeboren und werde diesen Ledensstärker 
iniiner ini Hause behalten. Mrs. Mur- fgaretha Amacher. «—-Wir haben noch 

»von anderen ähnlichen Fällen gehört, je- 
ldoch vorstehender mag für heute genügen- 
"So oiel steht fest, mit dem Alter machen 
gewisse Unregelmäßigkeiten ihr Erschei- 

nen in den körperlichen Funktionen 
Diese Störungen verlangen Beachtung. 
R-- h-— Ol. -I-.--I- -..· -. Mzm l- l&#39;- fla- 
,Jsi Ure sank-ways tun-v Jst-Ists- lutes- 

man jedoch vorsichtig sein und eine Me- 
dizin wählen, welche milde und siärkend 
zugleich wirkt. Forni’s Alpenkräuter 
Blutbeleber hat diese Eigenschaften, ist 
inivollen Sinneein Bluts B e le ber. 

das stored platte That 
in Nordioest liebrasla bietet einige wunder- 
bare Lpportnnitiiteii filr den Mann oder die 
Frau dir ein bischen Geld haben, um in irri- 
giriein Land anzulegen. 

Aiisgezeichiieteg, iktigirtes Land isl jetzt sür 
M bis slö pro Acker zu haben, aber es isl 
lei teisichtlich für Diejenigen die der Ent- 
wi elnng des North Platte folgten, daß diei 
ier niedrige Preis am Aussterben ist. 

Die Former in diesem Thal heimseii jetzt 
eine reiche Ernte ein. Alsalsa, Corn, Weisen 
und Gatten-Producte weisen einen uten 
Profit ab. Ebenfalls dürfte sich die leb- 
zncht daselbst rentiren. 

Falls Ihr Euch für das North Platte Tha 
interessirt, laßt Euch eine Beschreibung des- 
selben schickeii. Sie isl stei. 
J. » r an r i s, G. P. A. Burlin ton Rente, 

1 »so Onia a, Nebr. 

— Drum das beliebte Dies 
pros. Quiney Kes- und Fla- 
Wien-sey 

Wenn Ihr es 

bei Musik« sage 

zeigt seht, Isnm 

Jbs ges-is sein- 
daß hast-ist wohl 
ist« 

WWWS 
Futter frei mithllkleider- 

stosscn diese Woche. 

Nebraska’s 
größte 

Bargaiu 
Gebet. 

Es bezahlt sich, 
hier 

zu handels. 
»V? ««- b « ·?n maßt-s G s·-’1·fk ietban im vergangenen Jahr-—um 20 Pri- 

m» »Mit als m tsgeud emem früheren Jahr. Wir beabsichtigen dieses Jahr gis- 
ßese Wes-tu- «la je zuvor zu gebeu, und wir erfuchen Sie etgebeast, sich erst unsere 
Womin asszuskhisn ehe Sie kaufen; mir werden Ihnen Geld sparen. 

Beachtct unteuftchcndc Preise: 
25 Stücke neues Sonn Soleil soeben 

erneuen, alle me leitenden Farben sü- 
ooc Fuchse-by 34 und 38 Zoll 25c bren, werth40c, Verkaufgpceig 

Futter fiel diese Woche 

jsszöu Novelty Burrette, ein Stoff der 
! sich schwer von 50c Waare unterschei- 
! den läßt alle die leitenden For-. c 

ben, bei diesem großen Verkan 25 
Futter frei. 

Der beste Stoff in Amerika für den 
Preis, 15 Stücke Imzöll Checks für 
Fsühjahkgkleiver, sehr fein, gekomer 
25c werth zu sein, Austriqu sc 
preis-» pro Yatb ............ 1 o) 

Durch und durch feine wollene Serge, 
38 Zoll breit, reguläre 50c Sorte, 
kommt m schwarz und blau, 39c nur« .· .............. (- 

Futter frei. 

100 Stücke neues trunzöfifches Gsngbam soeben erhalten, gemacht um zu 10c und 
lässt verkauft zu werden« neue Fiühjohrgtnuster, garantirt echte Farben, 81c während diesem Verkauf, pro Yard nur« .. 3 

Wir haben mehr Duck Röcke als uns 

lieb ist, wir verkaufen den besten, mit 
Wolle geschickte-» Corduroykmgethi 
doppelt gesteppt, gewöhnlicher Pieigj 
sue-s und81.50, gehen jeht c; 

jeder zu ..... 

Alle unsete feinsten mit Gummi gesitt- 
terten Duck Röcke, Corduroykragen, 
sehr schweres Buck, gemacht um für 
VLUJO und 82.50 verkauft zu werden. 
Ein großartiger »Snap«, 
jer nur ............... 1039 

20 Stücke feine leinene Spitzen soeben erhalten, 1—1-) Zoll breit, gemacht 31c um für St verkauft zu werden, während diesem Verkauf .............. 2 

73 elegante Männekhemden, steife Bu- 
sen, unt Kragen und Minimum-, 
alles hübs che Muster, echte Farben, 
gewöhnlich verkauft zu Ol. 00 

Verkaufgpreig, jedes-» ...49 

Eine Partie elegante Damenschuhc, ge- 
macht aus Dongola Kid, solive Soh- 
len, Cap Toc, zum fchnüren, wetth ge- 
wöhnlich l.50, während diesem c 

Bwkauj nur .............. 98 
fluou Yatdg bester Schürzen-Gingham werden diese Woche zum Verkauf 5e ) ausgelegt, gut »F bis Ue werth, pro Ward nur ...................... 
l 

50 Prozent«ab an allen Putzwaaren während 
diesem Verkauf. 

P. MARTIN 8i BRU. lJRY 00008 GU. 
Grand Island Nebraska 

Liziiiili iIiiiWii iiiiiisiitii iiiochi isiiiiihit. Schicktsürthg 

L o it e n. Zucker nnd Mehl lvon bei- 
den zusammen soviel wie ein E: setnoeri 
ist) wird abgeiooaen, dann das ganzes 
Ei in einen tiefen Teller aeschlagen,j 
Zucker und Mehl dazu gethan und so- 
dann alles tüchtig durcheinander ge- 
rührt. Auf ein mit Wachs bestrichenes 
Blech werden dann von dieser Ma sse 
einen Finger lange schmale Streifen ge- 
strichen und in einen heißen Ofen ge- 
schoben. Dort miissen sie hellbraun 
backen; dann wird das Blech halb ausi 
dein Ofen gezogen und die Streifen heiß 
vom Blech genommen und über einen 
Kochlöffelstiel gerollt. Am schönsten 
sind sie gleich so frisch zum Thee gege- 
ben, aber man kann sie auch aufheben, 
wenn man sie in einer Schachtel auf 
dem Ofen stellt. 

Vorchen am Flugloch stört 
die Bienen nicht in ihrer Ruhe, läßt da- 

gegen ziemlich genaue Schlüsse auf de- 
ren Besinden ziehen. Hört man einen 
ganz gleickmiiißigen, tiefen Ton, so be- 
finden sich die Bienen wohl: wird der! 
Ton stärter, so tann man auf Lust-l 
oder Durstnoth schlies,en Tritt Kältel 
ein so bleibt der Ton imar aleichmäiria. 
wird aber immer höher und dünner. 
Auf Klopfen antworten zuletzt nur noch 
einige halb Erstarrte mit maiiem Flat- 
tern. Fängt der Ton an zu schwanken, 
das heißt wird er bald ein wenig höher, 
bald ein wenig tiefer, dann ist die Ge- 
sahr des Erfrierens vorhanden. Jst 
der Ton sehr stark und schwankt er be-; 
deutend, sowohl in der Tiefe, als in der; 
höhe, dann droht aus irgend eine Weise 
der Tod. Einzelne Bienen lassen danni 
auch deutlich hervortretende heulende 
Töne hören. Klopfen aber bleibt ent-: 
weder unbeachtet oder vermehrt den Tu- 
muli. Dieselben Töne, in der Regel» 
aber schwächer, deuten auf Weisellosig-" 
leit. Ganz besonders aber beachte man 

diejenigen Völler, welche ohne Ansrages 
gar keinen Ton hören lassen. Aus eine 
solche Stille folgt öfter unmittelbar diei 
Gefahr, wie auf eine Windstille das 
Unwetter. Wer die Sprache der Bie- 
nen versteht und aus diese Weise seine 
Milker auch im Winter kontrollirt, wird 
iiber wenig Verluste zu klagen haben. 

D n g »Melken« des Schulfonds hat 
Schatnneiftet Stiiser fein heraus-. Er 
bat schon wieder fiir 870,(00 Touglas 
County Bands gekauft, diesmal von 
einer Lincoln Bank. Die Bands laufen 
zu H Prozent Zinsen nnd wurden ge- 
nug Conpong abgeschnitten unt den 
Zinsfuß aus Z Prozent zu setzen. Wer 
hat den Profit der abgeschnittenen Cou- 
pons? Stüser scheint dem Grundsatz zu 
huldigen ,,rnake hay while the sun 
thineg.« Unsere Republikaner können 
stolz daraus sein, uns so »gute« Staats- 
beamte gegeben zu haben wie Gouver- 
neur Savage nnd Schatzmeister Stüser. 

Die gesnnetseit ttes Junnekz 
ist sein höchstes Gm. Das habe ich 
anch an mir selber ersahren müssen, der 
ich lange Jahre an Schwächezuständea 
zu leiden hatte. Ueberharte Arbeit, wie 
wir zarrner sie ost verrichten müssen, 
und jugendliche Verirrungen, die ich mir 
aus Unkenntniß ihrer traurigen Folgen 
zu Schulden kommen ließ, untergraben 
meine Gesundheit. Mit allgemeiner 
Schwäche, Mattigkeit, Rückenschmerzen 
sing es an, dann kamen unnatürliche 
Verluste, welche zur Schwächung der 
Mannbarkeit, zur Vergeßtichkeit und 
Energielosigkeit führten; endlich wurde 
ich fo schwach, abgefpannt und nervös, 
daß ich meiner täglichen Befchäftigung 
nur mit Mühe nachgehen konnte. Vie- 
les oerfuchte ich, um Heilung zu finden 
—alles vergebens. Endlich, nachdem 
ich fchon fast alle Hoffnung verloren 
hatte, fand ich Rettung durch ein neues 
Heiloerfahrem das mich in kurzer Zeit 
wieder zu einem gefunden und lebensfro- 
hen Manne machte. 

Aus Freude über meine Wiederher- 
stellung und da ich mir gelobt hatte, 
falls geheilt, dies in meiner Zeitung zu 
veröffentlichen, um auch Anderen aus 
ihrer Noth zu helfen, bin ich bereit, je- 
dem wirllich Leidenden, der mir im Ver- 
trauen fchreibt, den einzigen richtigen 
Weg zur Heilung unentgeltlich bekannt 
zu geben. 

K n r l K u n z, 
Daoenport, Japa. 


